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McDonald’s Restaurants gehen auf Aufräumtour –  
nicht nur an den Clean Up Days 

Crissier, 9. Mai 2011 – Saubere Wiesen, Plätze und Strassen bedeuten ein grosses 

Stück Lebensqualität. Die Mitarbeitenden von McDonald’s Schweiz gehen deshalb 

mehrmals pro Tag auf Aufräumtour rund um die 151 Restaurants und sammeln 5 

achtlos weggeworfene Abfälle ein; auch Fremdabfall. Am Wochenende vom  

13./14. Mai setzt McDonald’s mit den Clean Up Days ein weiteres Zeichen für mehr 

Lebensqualität und weniger Abfall – bereits das 10. Jahr in Folge gemeinsam mit 

PUSCH (Praktischer Umweltschutz Schweiz), Bund, Kantonen und Gemeinden.  

Diese 29 McDonald’s Restaurants beteiligen sich zum Beispiel am 13. und 14. Mai in der 10 

Deutschschweiz aktiv an den Clean Up Days:  

• Aarau, Arbon, Baden, Bern Neuengasse, Westside und Zytglogge, Biel Drive, 

Brig, Bülach, Dierikon, Füllinsdorf, Heimberg, Kaiseraugst, Laufen, Liestal, 

Regensdorf, Rümlang, Sissach, Spiez, St.Gallen Bildstrasse und Markt am Bohl, 

Uster, Visp, Volketswil, Wallisellen Glattzentrum, Wil, Zollikofen, Zuchwil, Zürich 15 

Letzipark. 

2011 machen insgesamt 85 McDonald’s Restaurants schweizweit an einem Clean Up 

Day mit. 

Engagement für eine saubere Nachbarschaft 

Während des ganzen Jahres setzt sich McDonald’s Schweiz für mehr Lebensqualität und 20 

weniger Abfall ein. Das Engagement des Gastronomieunternehmens basiert auf 

Eigenverantwortung sowie Eigeninitiative und fokussiert auf vier Bereiche:  

Abfallvermeidung und -verminderung 

Basierend auf der Abfallstrategie „Vermeiden – vermindern – wiederverwerten” lancierte 

McDonald’s vor mehr als 20 Jahren als einer der ersten Gastronomiebetriebe ein 25 
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eigenes Recyclingsystem. Heute führt McDonald’s gut 40 Prozent der anfallenden 

Abfälle der Wiederverwertung zu und die Kartonverpackungen bestehen durchschnittlich 

aus 74 Prozent rezykliertem Material. 

Infrastruktur: Zusätzliche Abfalleimer 

In Absprache mit den Behörden stellt McDonald’s in der Nähe seiner Restaurants auf 30 

freiwilliger Basis zusätzliche Abfalleimer auf. 

Kommunikation: Freundliche Botschaften 

Mit Kurzbotschaften auf Abfalleimern und Tischsets sowie mit Informationsbroschüren 

sensibilisiert McDonald’s seine Gäste auf das Thema Littering und versucht, ihre 

Eigenverantwortung zu stärken.  35 

Reinigung: Freiwillige Aufräumtouren 

Täglich gehen Mitarbeitende auf Aufräumtour rund um die über 150 McDonald’s 

Restaurants. Sie sammeln herumliegende Abfälle ein und entsorgen sie fachgerecht; 

auch Abfälle, die nicht von McDonald’s stammen. 

Weiterführende Informationen zum Umweltengagement von McDonald’s gibt es 40 

unter www.mcdonalds.ch/nachhaltigkeit. 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

McDonald's Schweiz, Rue de Morges 23, 1023 Crissier 

Aglaë Strachwitz, Tel. 021 631 12 40, Fax 021 631 12 49, E-Mail aglae.strachwitz@ch.mcd.com  

www.mcdonalds.ch/mediakit  45 
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